
20 Allgemeines Verwaltungsrecht

20020 Als Behördenvertreter vor dem Verwaltungsgericht - Die

Behörde erfolgreich vor dem Verwaltungsgericht vertreten -

Zielgruppe Beschäftigte in den Kommunalverwaltungen, die ihre Behörde vor dem
Verwaltungsgericht zu vertreten haben (selbständig oder zusammen mit dem Justiziar),
Beschäftigte, die Zuarbeiten zu leisten haben, ohne selbst vor dem Verwaltungsgericht
aufzutreten.

Ihr Nutzen Sie haben Ihre Behörde vor dem Verwaltungsgericht zu vertreten? Ihre Aufgabe ist es,
von Ihnen oder von anderen verfasste Bescheide vor Gericht zu rechtfertigen? Wenn
das so ist, müssen Sie das prozessuale Rüstzeug haben, das Ihnen eine professionelle
und erfolgreiche Prozessführung ermöglicht. In diesem Seminar erlernen Sie die
Grundlagen und Techniken verwaltungsgerichtlicher Prozessführung nicht nur
theoretisch, sondern auch durch die Erörterung praktischer Fälle und einer Vielzahl von
Beispielen.

Inhalt Das Seminar vermittelt grundlegende Informationen über das Verwaltungsprozessrecht
und die Führung eines Verwaltungsgerichtsprozesses. Im Einzelnen werden behandelt:

- Struktur und Ablauf verwaltungsgerichtlicher Verfahren
- Verfahrensarten einschließlich des vorläufigen Rechtsschutzes
- Die Rolle der Verwaltung als Beteiligte im Verfahren
- Prozessualer Schriftverkehr
- Formen der Prozessbeendigung ohne Sachentscheidung
- Mündliche Verhandlung
- Heilung von Fehlern im Prozess

Neben theoretischem Wissen gibt Ihnen der Referent, Herr Dr. Joachim Kronisch,
Präsident des Verwaltungsgerichts Schwerin, Einblicke in die Abläufe bei Gericht.
Weiter erhalten Sie Antworten unter anderem auf folgende Fragen: Wie schreibe ich
eine Klageerwiderung? Welche Aufgaben habe ich in der mündlichen Verhandlung?
Wann ist der Gegenstand der Klage erledigt und wie ist darauf zu reagieren? Was
bedeutet Erledigung der Hauptsache? Was ist im vorläufigen Rechtsschutzverfahren zu
beachten? Wie agiere ich in der jeweiligen Situation prozesstaktisch richtig? Unter
welchen Voraussetzungen kann der angefochtene Verwaltungsakt nachgebessert
werden? Wie vermeide ich Kosten? Was ist bei einem Vergleich zu beachten?

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 11. - 12.11.2024, 9:00 - 16:00 Uhr

Dauer 2 Tag(e) (16 Unterrichtsstunden)

Ort Weimar

Unterlagen VwGO, ThürVwVfG bitte mitbringen.

Dozent Dr. Joachim Kronisch



Gebühr  € für Mitglieder400,00
 € für Nichtmitglieder 480,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136


